
Refugium erklärt Integration zur Chefsache
VERANSTALTUNG Verein organisiert Fachtagung – Drei Referenten berichten
BRAKE/TOM – Neuer Vor-
stand, neue Aufgaben: Die
Mitglieder des Vereins Refu-
gium Wesermarsch haben Ze-
liha Aykanat zur neuen stell-
vertretenden Vorsitzenden ge-
wählt, Dieter Weitkamp im
Amt bestätigt und Sivalingam
Sireetharan zum neuen
Schatzmeister gewählt. Doch
damit nicht genug. Am Mitt-
woch, 16. April, steht ein
Großprojekt ins Haus. Erst-
mals organisiert das Refu-
gium eine Fachtagung zum
Thema „Integration ist Chef-
sache“. Gemeinsam mit dem
Paritätischen Niedersachsen
lädt der Verein für interkultu-
relle Arbeit in den großen Sit-
zungssaal im Kreishaus ein.

„Wir wollen alle an einen
Tisch holen“, sagt Weitkamp:
„Es gibt 15 Millionen Men-
schen mit Migrationshinter-
grund in Deutschland, das
sind 19,3 Prozent der Gesamt-

bevölkerung.“ Auch in der We-
sermarsch gibt es Menschen
mit Migrationshintergrund.
Der Landkreis stehe deswe-
gen vor der Herausforderung,
in den neun Gemeinden Inte-
gration zu gestalten.

„Wir haben rund 180 Chefs

angeschrieben“, sagt Sivalin-
gam Sireetharan. An der Fach-
tagung teilnehmen sollen
etwa Vertreter aus Politik, Ver-
waltung, Industrie, Bildung
oder Justiz. „Wir wollen ein
Bewusstsein wecken dafür,
dass etwas getan werden

muss“, sagt Sireetharan.
Als Referenten haben die

Organisatoren die Integrati-
onsbeauftragte des Landes
Niedersachsen, Honey Dei-
himi, und den Migrationsfor-
scher Prof. Dr. Michael Bom-
mes (Universität Osnabrück)
gewinnen können. Der So-
zial- und Kulturdezernent der
Stadt Osnabrück, Reinhard
Sliwka, wird von seinen Erfah-
rungen berichten. Denn: „In
Osnabrück funktioniert die In-
tegration besonders gut“, sagt
Weitkamp. Sireetharan er-
gänzt: „Eines ist klar, Integra-
tion kostet Geld, keine ist
aber noch viel teurer.“

Eingeladene und Interes-
senten können sich bis zum
4. April beim Refugium,
Grüne Straße 5, Tel.
04401/6617 oder per E-Mail
info@refugium-wesermarsch.de
anmelden. Auch Fragen wer-
den dort beantwortet.

Noch nie hat der 45-Jäh-
rige ein anderes Auto be-
sessen. Zu Ententreffen
ist er schon durch
halb Europa gefah-
ren.

VON KRISTIAN KLOOß

BRAKE – Gemütlich, so
mag es Kai Walters-
kötter gern. Und
der gemütlichste
Ort der Welt ist für
ihn der Sitz hinter
dem Steuer seiner
weißen Ente. „Die-
ses Auto passt zu
mir. Am liebsten
fahre ich entspannt
im Windschatten ei-
nes Lkws.“ Er habe nie das Be-
dürfnis gehabt, ein anderes
Auto zu fahren, sagt der
45-Jährige. Und selbst wenn
er mal am Steuer eines schnel-
leren Wagens gesessen habe,
„gefahren habe ich ihn dann
doch wie eine Ente.“

Dieses Verhalten lässt auf
eine frühe Prägung schließen.
Und in der Tat, schon mit sie-
ben Jahren hatte Kai Walters-
kötter den ersten Kontakt mit
einem 2 CV – wie die „Ente“
eigentlich heißt. „Meine El-
tern haben sich da-
mals eine ge-
kauft. Sie hatte
16 PS. Damit
waren sogar
die Harburger
Berge eine He-
rausforderung.“

1983, da war
er 21 Jahre alt,
kaufte er sich
schließlich
seine eigene
Ente. „Sie war orange, kostete
2500 Mark, das Baujahr: 1975,
23 PS, 40 000 gelaufene Kilo-
meter“, erinnert sich Walters-

kötter.
Noch im sel-

ben Jahr nahm
er an seinem ers-
ten Ententreffen teil. „Durch
dieses Treffen wurde ich sozu-
sagen angefixt. Die Atmo-
sphäre war wunderbar. Der
Mensch steht im Mittelpunkt,

egal ob der Wagen tieferge-
legt ist oder nicht.“

Anfang der 90er
Jahre hat Kai Walters-
kötter an bis zu 25 En-
tentreffen im Jahr teil-
genommen. „Zu Spit-

zenzeiten bin ich
120 000 Kilometer im

Jahr gefahren, bis in
die Schweiz und
nach Frankreich“,
sagt er. Heute tritt er

etwas kürzer – drei Treffen im
Jahr müssen reichen.

Dort zeigt er anderen En-
tenfreunden immer noch

gerne, was er aus seinen
2 CVs gemacht hat. Denn er

ist nicht nur ein begnadeter
Windschattenfahrer, sondern
auch ein behänder Bastler.
„Bis auf Schweißarbeiten ma-
che ich alles selbst. Kupplung
erneuern, Zündung wechseln,
Bremsen reparieren.“

Sechs Enten hat der ehe-
malige Postbeamte seit 1983
schon besessen. Sein heimli-
ches Lieblingsstück war die
fünfte, ein 2 CV Transat. Den
hatte er 2002 von einer links-
gesteuerten Ente zu einer
rechtsgesteuerten Ente umge-
baut. Doch im vergangenen
Frühjahr nahm seine Freude
an dem umgebauten Cabrio
ein abruptes Ende. „Da ist
mir eine Blondine mit einem
Golf-Cabrio draufgefahren.
Ich habe noch das Quiet-
schen gehört und gedacht,
wann kommt das teure Ge-

räusch. Dann hat es richtig ge-
knallt“, erinnert sich der
45-Jährige.

Seit Juni fährt er seine
jüngste Ente. Sie ist weiß und
hat zwei lange blaue gewellte
Streifen. In die Motorhaube
hat er eine Mulde mit Reserve-
rad eingebaut. Am Heck der
Ente hängt seit kurzem ein zu-
sätzlicher Gepäckkasten, ein
sogenannter Kö. Auf dem
Dach steht ein Michelin-
Männchen. Im Innenraum
ziert ein silberner Entenkopf
die Kupplung, der Drehzahl-
messer besteht aus grünen
und roten Lämpchen, die den
Umriss einer Ente bilden.

Viel gemütlicher kann ein
2 CV-Liebhaber nicht nach
Xanten fahren. Dort findet
über Pfingsten das nächste
Ententreffen statt, an dem
auch Kai Walterskötter teil-
nimmt.

Entdeckung der Langsamkeit
HOBBY Kai Walterskötter ist 2 CV verfallen – Vor 25 Jahren auf „Ente“ gekommen

Stolzer Besitzer einer
„lahmen“ Ente: Kai Wal-
terskötter. BILDER: KLOOß

VERANSTALTUNGEN

Brake
13 Uhr, Kultur- und Sportzen-
trum: „Notfallversorgungs-Orga-
nisationen stellen sich vor“,
Fachtagung, Ausstellung und
Vorführungen

VEREINE

Brake
Schützenhof: Braker Schützen-
verein, 14 bis 16 Uhr Bogen-
training
9 Uhr, Stadtwald: Förderverein
Stadtwald und Grünes Brake,
Frühjahrsputz im Stadtwald
11 Uhr, Bootshaus am Binnen-
hafen: Braker Ruder- und Segel-
verein, Bojen für Weseranlagen
ausbringen
13.30 Uhr, BBZ-Parkplatz:
Shantychor „Bootsmannkaf-
fee“, Treffen des „kleinen
Chors“
15 Uhr, Kleingartenanlage
„Dreieck“: Kleingartenverein
„Dreieck“, Frühjahrsputz
15 Uhr, Begegnungsstätte:
Kneipp-Verein Brake, Vortrag
„Ernährung für Senioren“
19 Uhr, Trachtenheim: D`Ober-
landler, Monatsversammlung,
anschl. Tanzprobe
Golzwarden
9 Uhr, Feuerwehrhaus an der
St.-Florian-Straße: Dorfgemein-
schaft Golzwarden, Treffen
zum Frühjahrsputz
Hammelwarden
12 bis 14 Uhr, Turnhalle: Turn-
verein Hammelwarden, Trampo-
lin-Springen; 14 bis 18 Uhr
Ballspiele für 8- bis 14-jährige
14 Uhr, Schützenhaus: Ham-
melwarder Schützenverein, Bo-
genschießen

ABFALLENTSORGUNG

Recyclinghof, 9 bis 12 Uhr

BÜCHEREIEN

Brake
St. Marien Kirche: 10 bis 12
Uhr, Katholische Bücherei

THEATER

Brake
20 Uhr, BBZ-Forum: „Düsse
letzte Sommer“, Niederdeut-
sche Bühne Brake

VEREINE

Boitwarden
9.30 Uhr, Turnhalle: SV Brake,
Tischtennis für Jugendliche
Hammelwarden
18 bis 19.30 Uhr, Turnhalle:
Hammelwarder Turnverein, Ju-
gendvolleyball, Training der
Fortgeschrittenen

BÜCHEREIEN

Brake
St. Marien Kirche: 10 bis 11
Uhr, Katholische Bücherei
Hammelwarden
Bücherdiele Hammelwarden:
11 bis 12 Uhr, Gemeindehaus

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

dienstbereit 8 bis 20 Uhr:
Deich-Apotheke, Elsfleth, Müh-
lenstr. 13, Tel. 04404/92840
dienstbereit ab 20 Uhr: Bären-
Apotheke, Nordenham, Markt-
straße 8, Tel. 04731/924949
Sonntag, dienstbereit von 8
bis 8 Uhr: Kompass-Apotheke,
Brake, Kirchenstr. 10, Tel.
04401/5908

ÄRZTE

Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Ärzte im Großraum Brake:
am St. Bernhard-Hospital,
Brake, Claußenstraße 1,
dienstbereit durchgehend un-
ter Tel. 04401/105521 (mit
Hausbesuchsdienst), Sprech-
stunden jeweils von 10 bis 12
Uhr und 16 bis 18 Uhr

AUGENÄRZTE

Dr. Gersema, Varel, Bleichen-
pfad 9, Tel. 04451/5353
(Sprechstunden Sonnabend
und Sonntag 10 bis 12 Uhr
und 17 bis 18 Uhr. Außerhalb
dieser Zeiten nur nach telefoni-
scher Vereinbarung)

ZAHNÄRZTE

Sprechstunde Sonnabend und
Sonntag 10 bis 12 Uhr: ZA
van Wijk, Brake, Kirchenstraße
41, Tel. 04401/3900

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Dr. Block, Breite Str. 115, Tel.
3011; Kleintierpraxis D. Wende-
roth/Dr. U. Gäßlein, Stedinger
Landstr. 92, Tel. 71921
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CDU/Grüne-Gruppe durch Gutachten bestätigt
FEUERWEHRHAUS SPD soll Antrag zurückziehen – Entschuldigung gefordert

Neuer Vorstand (v.l.): Dieter Weitkamp, Zeliha Aykanat und
Sivalingam Sireetharan BILD: THOMAS BÜCHER

BRAKE/TM – Die CDU/Grüne-
Ratsgruppe sieht sich durch
das Gutachten von Prof. Dr.
Peter Fischer zum Architek-
ten-Wettbewerb für den Neu-
bau des Hammelwarder Feu-
erwehrhauses voll bestätigt.
Wie berichtet, hatte der Fach-
anwalt für Bau- und Architek-
tenrecht keine Beanstandun-
gen am Verfahren, an der Be-
setzung und Entscheidung
des Preisgerichtes. Er kommt

zu dem Ergebnis, dass die
Stadt verpflichtet ist, den Pla-
nungsauftrag an das Architek-
turbüro Rohde zu vergeben.
Die Vergabe an einen ande-
ren Architekten würde einer
Willkür nahekommen und
Schadensersatzansprüche
von Rohde zur Folge haben.

„Die Verwaltung hat fach-
lich und rechtlich korrekt ge-
handelt“, stellt Hans-Dieter
Beck fest. Er erwartet, dass

sich SPD und WGB für ihre
Vorwürfe gegenüber der Ver-
waltung entschuldigen. Die
SPD müsse ihren Antrag, den
Planungsauftrag an das Archi-
tekturbüro Bolte zu vergeben,
zurückziehen. Die Rats-
gruppe erwartet, dass die
SPD zur Sitzung des Verwal-
tungsausschusses am 10.
April Klarheit schafft.

Das Festhalten am Antrag
ist für den Vorsitzenden des

Feuerwehrausschusses, Si-
mon Zeimke, fachlich nicht
mehr zu begründen: „Die
SPD will ein Feuerwehrhaus
bauen, in das man keine Fahr-
zeuge stellen darf.“

Die Ratsgruppe bedauert,
dass sich der Baubeginn
durch die Überprüfung um
rund vier Monate verzögert
hat. Das habe eine Kostenstei-
gerung von etwa vier Prozent
zur Folge.

Sprechstunde
BRAKE – Das SPD-Büro ist
an diesem Sonnabend von
10 bis 12 Uhr mit Peter Bü-
sching-Czerny besetzt. Der
Ratsherr steht für Bürgerfra-
gen zur Verfügung.

Klönabend
HAMMELWARDEN – Die
Gruppe „Body & Soul“ des
Turnvereins Hammelwar-
den trifft sich am Montag,
7. April, nach dem Sport
zum nächsten Klönabend.

Bingo-Nachmittag
BRAKE – Der nächste
Bingo-Nachmittag des
SoVD-Ortsverbandes Brake
findet am Dienstag, 15.
April, im Vereinsheim der
Rassegeflügelzüchter statt.
Beginn ist um 15 Uhr.

Dem neuen Vorstand des
FDP-Bezirksverbandes ge-
hört STEFAN BODDENBERG
als Pressesprecher an. In Va-
rel wählten die 46 Delegier-
ten aus den Kreisverbän-
den Ammerland, Weser-
marsch, Oldenburg, Fries-
land, Cloppenburg, Vechta
und Delmenhorst den bis-
herigen Beisitzer erstmals
in den Geschäftsführenden
Vorstand. Die weiteren Vor-
standsmitglieder wurden
mit der Bundestagsabgeord-
neten Angelika Brunkhorst
als Vorsitzende bestätigt.
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